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Reepsholt ist für den Spitzenkampf gewappnet 

Boßel-Landesliga der Männer I: Sieg in Upgant-Schott 

Ostfr iesland/rbe – Vor dem Gipfeltreffen in der Boßel-Landesliga der Männer I hielten sich die 
beiden daran beteil igten Teams schadlos. Tabel lenführer Reepsholt nahm die hohe Hürde Upgant-
Schott, während Titelverteideiger und Verfolger Pfalzdorf die Pfl ichtaufgabe Upschört souverän 
absolvierte. Ardorf - Utarp/Schweindorf 5:0 (3,051/ 1,134/ -0,109/ 0,087): Endlich einmal konnte 
Ingo Fähnders in allen Gruppenteilen von guten Leistungen berichten. „Wenn wir in den restl ichen 
Heimkämpfen immer so konzentriert zur Sachen gehen, dann haben wir mit dem Abstieg nichts mehr 
zu tun.“ Westeraccum - Blomberg 16:0 (3,077/ 4,119/ 8,088/ -0,008): Mannschaftsführer 
Karsten Biermann (Westeraccum) musste seine Mannschaft erst r ichtig wachrütteln. Im Wettkampf 
l ief  es für den Mannschaftskapitän sehr gut. Er berichtete von guten Rundenweiten und einem 
sicheren Sieg gegen den Tabel lenvierten aus Blomberg. Schirumer Leegmoor - Utgast 13:0 (2,04/ 
3,003/ 3,076/ 4,055): Nach dieser Niederlage müssen sich die Utgaster erst einmal mit einem 
Abstiegsplatz zufrieden geben. Leegmoor bestätigte dem Gast dennoch gute Leistungen, doch die 
Leegmoorer waren an diesem Spieltag sehr gut. „Wir dikt ierten das Geschehen und haben einen 
sicheren Heimsieg eingefahren.“ Pfalzdorf - Upschört 12:0 (3,043/ 0,125/ 4,067/ 3,106): Der 
Titelverteidiger hatte das Ergebnis von dem Vormittagswettkampf in Upgant-Schott gehört und 
musste kräftig durchatmen. In zwei Mannschaftsteilen konnte man bis zur Wende nicht die 
gewohnten Leistungen abrufen, doch in den Rückrunden gab es einen ordent l ichen Ruck und man 
entzauberte den Tabel lenletzten aus Upschört. Upgant-Schott - Reepsholt 2:9 (-2,135/ 2,149/ -
2,091/ -4,044): In Upgant-Schott entwickelte sich eine sehr gute Part ie. „Goode Trüll“-
Mannschaftskapitän Ludwig Rosenberg berichtete: „Wir haben gegen den Tabellenführer eine sehr 
gute Leistung abgerufen, und bis zur Wende einen kleinen Vorsprung erarbeitet. Doch dann forcierte 
Reepsholt das Geschehen und mit einer Granate von Erwin Schoon bekam Reepsholt die Oberhand.“  

 


